
 
 

 
 

 
Neueinstellung mit Signalwirkung – Adrian Lupescu ist der neue Zentrumslei-
ter für Innere Medizin am REGIOMED-Klinikum Hildburghausen 

 

Hildburghausen – Alles neu macht der Mai – ein Gefühl von Neubeginn und Auf-
bruchsstimmung hält auch am REDIOMED-Klinikum Hildburghausen Einzug. Hier 
zeichnet Privat-Dozent Dr. med. Adrian Lupescu seit 1. Mai als Zentrumsleiter für 
die Innere Medizin verantwortlich und ist zugleich Chefarzt der Geriatrie. Er über-
nimmt damit auch die organisatorische Leitung der Fachbereiche Kardiologie und 
Gastroenterologie, fachlich bleiben diese in den Händen von Chefarzt Dr. Kögler 
(Kardiologie) und Dr. Wisser (Gastroenterologie).  

Was verschlägt den habilitierten Mediziner, Facharzt für Geriatrie und Innere Medi-
zin, der zudem als Dozent an der Universität zu Tübingen tätig ist, in das ländliche 
Südthüringen? Der erst 44-jährige Mediziner und Wissenschaftler ist gebürtiger 
Rumäne und absolvierte sein Medizinstudium an der Universität Craiova Stadt. 
Seinem Wechsel nach Deutschland im Jahr 1999 schloss er ein zweites Medizin-
studium an und promovierte  2007 an der Medizinischen Fakultät der Eberhard-
Karls-Universität zu Tübingen. Dort forscht und lehrt er seit seiner Habilitation 2017 
als Privatdozent und hat zahlreiche Publikationen für medizinische Fachliteratur 
veröffentlicht.  

Im REGIOMED-Klinikum Hildburghausen sieht Dr. Lupescu für seine weitere beruf-
liche Tätigkeit beste Bedingungen: „Räumlichkeiten und Ausstattung sind hervorra-
gend und bieten noch viel Entwicklungspotential, dieses will ich heben!“. Insbeson-
dere die Kombination der akutgeriatrischen Rehabilitation, welche bei akuten Er-
krankungen wie einem Herzinfarkt, Schlaganfall oder einer Lungenentzündung 
ebenso wie nach operativen Eingriffen eine frühe Rehabilitation zum Ziel hat, mit 
der eher mittelfristig angelegten geriatrischen Rehabilitation, empfindet er als reiz-
voll. Weitere Potentiale sieht er künftig im Bereich der Tagesklinik. Von dem moti-
vierten Personal des Hauses zeigt sich der Mediziner sehr beeindruckt. 

In den zurückliegenden Wochen hat sich Dr. Lupescu bereits mit dem Haus und 
den neuen Kolleginnen und Kollegen vertraut gemacht, hospitiert und war von den 
Rahmenbedingungen, die er vorfand begeistert. „Klein aber fein“, ist sein Resümee 
zum Haus in Hildburghausen. 
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Hauptgeschäftsführer Alexander Schmidtke freut sich über den Gewinn für das 
Haus und den REGIOMED-Klinikverbund: „Dr. Lupescu ist eine Bereicherung für 
unser Haus, fachlich und menschlich. Mit ihm können wir die nächsten Schritte zur 
Verstetigung und dem Ausbau unseres geriatrischen Angebots gehen. Bei der Um-
setzung seiner Pläne und Visionen für die Abteilung und das Zentrum Innere Medi-
zin werden wir ihn nach Kräften unterstützen.“. 

 

Warum Geriatrie? 

Behandlungsziel der Geriatrie ist die Wiederherstellung und nachhaltige Sicherung 
der Autonomie der zumeist älteren Patienten. Sie sollen sich in ihrem gewohnten 
Umfeld wieder selbstständig zurechtfinden können. Mit dem Fokus auf die Bedürf-
nisse der Patienten reagiert das REGIOMED-Klinikum Hildburghausen auf die Be-
darfe in der Region. „Längst ist die Überalterung der Gesellschaft kein weit entfern-
tes Szenario von Sozialforschern mehr, sondern in unserer Lebensrealität ange-
kommen. Dies sehen wir auch im klinischen Alltag und reagieren mit einer adäqua-
ten medizinischen Versorgung“, erläutert Klinikleiter Marco Zipfel.  

Mit einem Durchschnittsalter von 47,4 Jahren hatte Thüringen im Jahr 2019 die 
bundesweit zweitälteste Bevölkerung – Tendenz steigend. Nur die Einwohner 
Sachsen-Anhalts waren älter. 

 

Fokus auf Qualität und Kooperation 

Für die Zukunft hat sich Dr. Lupescu die weitere Verbesserung der Behandlungs-
qualität der Patienten, eng angelehnt an die empfohlenen Leitlinien, vorgenommen. 
Zugleich setzt er auf eine starke Kooperation innerhalb des Klinikverbundes, bei-
spielsweise als Teil des REGIOMED-Zentrums für Altersmedizin, aber auch nach 
außen, insbesondere mit den niedergelassenen Ärzten der Region. 

 

Strukturelle Ausrichtung 

Unter Dr. Lupescu führt das REGIOMED-Klinikum Hildburghausen die Fachgebiete 
Kardiologie und Gastroenterologie sowie Geriatrie im Zentrum für Innere Medizin 
zusammen. Damit kann ein breites Spektrum an häufigen Erkrankungen der Bevöl-
kerung vor Ort abgebildet und zielgerichtet behandelt werden. 
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Grafik 1:  Dr. med. Adrian Lupescu (rechts im Bild) wird von Hauptgeschäftsführer Alexander Schmidtke 

(links im Bild) in der REGIOMED-Familie willkommen geheißen 
 

 
 
Grafik 2:  Bevölkerungspyramide Thüringen (Quelle: Landesamt für Statistik Thüringen) 
 


